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Socke geht Gassi – als Fährtensucher 

 

Im August 2014 durfte ich mit, im Allgäu Urlaub machen. 

Gleich am ersten Tag ging es extrem den Berg rauf. Ich 

konnte bei den Erzählungen mithören, dass wir in der 

Zugspitz Arena eine Serie von Geocaches suchten. Lilly 

war auch dabei. Dann gab‘s auf der Alm noch leckere 

Knochen und weiter gings. 

Gegen Abend spürte ich etwas Unwohlsein bei meinen 

Menschen. Ich konnte gar nicht verstehen wieso! Der 

Klettersteig den wir runter mussten war doch das reinste 

Vergnügen – für mich jedenfalls. Ich konnte endlich rauf 

und runter hüpfen so viel ich wollte. Die Zweibeiner 

hatten schließlich genug mit sich zu tun ☺ 

 

Jetzt hast auch du wieder was zu tun. Mach dich auf die 

Suche nach Familie _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Start:  DÜW – 67471 Iggelbach, Dorfplatz Helmbachtalstraße 3 

Wanderkarte: wenn du willst ☺ 

Ausrüstung: Kompass, Stift, Stempel, Stempelkissen, Logbuch und Heckenschere ;-) 

Gelände: zweimal rauf und zweimal runter 

Länge:  7 km / 3 Stunden 

Noch einen Tipp von mir: Übe dich zwischendurch in Geduld. ☺ 

Wuff, wuff … verlasse den Parkplatz zur Dorfstraße. Du erblickst sofort ein 
Geländer. Aus wie vielen Feldern ist es zusammengebaut? 

 A 

Gehe jetzt links und schaue dich nach einer „letterbox“ um. Davor stehen Poller. 
Wie viele sind es denn? Leider gibt es diese nicht mehr. Deshalb hier 

6 B 

Marschiere weiter. Beim Haus Taubensuhler Straße 25 zähle mal schnell alle 
Fenster auf der Giebelseite oberhalb des Terrassendaches. 

 C 
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Gleich darauf überquerst du einen Wassereinlauf. Aus wie vielen Eisenmatten 
besteht dieser denn? 

 D 

Nun weiter zur Holztafel „Zum ______________pfad und Quelle“ 

Aus wie vielen Buchstaben besteht der Name? 

 E 

An der nächsten Tafel angekommen sollst du dir drei Worte merken: 
„Ein Fest für _ _ _ _, _ _ _ _ _, _ _ _ _ _“  
Wandle alle gesuchten Buchstaben in Zahlen um (a=1) und summiere jedes Wort 
für sich 

  
F 

G 

H 

An dieser Tafel musst du dich zum ersten Mal für eine Richtung entscheiden. 
B * H – A = 

  

Du kommst an eine Gabelung. Hier geht es weiter in 

D * G - E =                  (nicht zur Bank, außer du bist schon müde!) 

  

An der T Kreuzung laufe links   

Vor der folgenden Gabelung nimm den Weg in D * F – E =   

Wenn du richtig gelaufen bist, bringen dich Stufen zu einer  

  

Mal dir mal in Gedanken eine Nummerierung an jeden Weg. Dein ankommender 
Weg hat die Nummer 1. Gegen den Uhrzeigersinn sollst du nun den Weg 
Nummer 4 weiter laufen. 
Weißt du nun welcher Familie ich auf den Fersen bin? 

  

Nach gefühlten 2 Stunden gelangst du an eine Kreuzung. Um die richtige Fährte 
zu verfolgen, gehst du hier in E * A + F + G – A = 

(ACHTUNG: Der Weg ist nicht einfach zu finden. Halte dich an die Markierung) 

  

Wenn du auf eine T-Kreuzung stößt, gehe in F + G + H – E =   

Dein Blick wird sodann auf eine große Buche gelenkt. Gehe hin und finde rechts 
davon einen Gedenkstein. 

  

Notiere dir die Jahreszahl für die Bonusbox.  Bonus 

Alles angeschaut? Dann mache dich auf den linken Weg, talwärts.   

An einem Abzweig wird es ernst!   
 

Stelle dich in die Mitte und peile Grad Schritte  

B * F – B =      °                                A * C + C =   Felsplatte 

Nach weiteren A + B =               Schritten, links von dir    bemooster 
Baumstumpf 

C * H – A =       °   markanter 
Baumstumpf 

Stelle dich auf die Rückseite dieses Baumstumpfes und peile ein letztes Mal: 

D * E =      °   Wurzel 

 

Erledige unauffällig was du zu erledigen hast und verstecke die Dose wieder gut. Den Rückweg willst du 

auch noch wissen? Dann schlage in der Box das Logbuch auf Seite 1 auf und lies. 

 

happy letterboxing wünscht euch, euer   Socke alias „Sotschi“ 
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